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1. Oberfläche 
 
TAB-Technik Mit der TAB-Technik können in HANNIBAL innerhalb eines Betriebs verschiedene 

Arbeitsbereiche gleichzeitig geöffnet bleiben. So kann z.B. während der Erfassung 
der Geldbuchungen die Inventarbearbeitung geöffnet werden, ohne dass die Erfas-
sungsmaske Geldbuchungen geschlossen werden muss. 
 

 
  
Symbolleiste individuell ein-
stellbar 

Jeder Menüpunkt kann durch Anklicken mit der rechten Maustaste in die Symbol-
leiste aufgenommen werden: 
 

 
 
Die Symbole in der Symbolleiste können über die 
Schaltfläche "Kontextmenü"   durch einfaches 
Anklicken sichtbar oder unsichtbar gesetzt werden. 
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2. Geldbuchungen 
 
Belegnummer in Teilbuchun-
gen 

Bei Splittbuchungen kann in jede Teilbuchung eine eigene Belegnummer eingege-
ben werden. 

  
Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer in 
Teilbuchungen 

Je Teilbuchung kann eine eigene Umsatzsteuer-Identifikationsnummer erfasst 
werden. 

  
Textschlüssel: 
Gesellschafter 990-998 

Wenn bei Betrieben mit Textschlüssel-Kontenplan die Nummern 990-998 einge-
geben werden, werden diese, wenn sie noch nicht vorhanden sind,  automatisch 
als Gesellschafter angelegt. 

  
Textschlüssel:  
kombinierte Eingabe mit  
Kostenstelle/Gesellschafter 

Bei Betrieben mit Textschlüssel-Kontenplan kann in der Buchungsmaske im Feld 
"Konto 2" der Textschlüssel mit der Kostenstelle oder der Gesellschafternummer 
kombiniert als 6-stellige Nummer eingegeben werden. Voraussetzung ist, dass 
das Feld "Kostenstelle/Gesellschafter" leer ist.  
 
Voraussetzung für das Interpretieren der in der 4.-6.Ziffer eingegebenen Nummer 
als Kostenstelle: 
� 

� 

� 

� 

� 

die Nummer ist 899 und der Textschlüssel hat eine betriebliche Kontengruppe 
entsprechend dem Betrag (Aufwand/Ertrag) 
oder die Nummer liegt zwischen 280 und 285 und die Kostenstelle bzw. der 
Textschlüssel gleicher Nummer hat eine betriebliche Aufwandskontengruppe 
oder die Nummer ist als Kostenstelle ist angelegt und kleiner als 990 

Beispiel: 
"510282" -> Konto 2 wird zu 44.510 und die Kostenstelle wird mit 282 belegt. In 
Abhängigkeit von der Soll-/Haben-Stellung wird die Ertrags- oder Aufwands-
Kontengruppe des Textschlüssels 510 verwendet 
 
Voraussetzung für das Interpretieren der in der 4.-6.Ziffer eingegebenen Nummer 
als Gesellschafternummer: 

der Textschlüssel hat eine private Kontengruppe entsprechend dem Betrag 
(Einlagen/Entnahmen) 
und die mit dem Textschlüssel eingegebene Nummer liegt zwischen 990 und 
998 oder es ist ein Gesellschafter mit dieser Nummer angelegt. 

Beispiel:  
"550990" -> Konto 2 wird zu 20.550 und der Gesellschafter wird mit 990 belegt. Es 
wird die private Kontengruppe des Textschlüssel 550 verwendet. 

  
Tastaturbelegung im  
Inventarfenster erweitert 

Die Einstellungen der erweiterten Tastaturbelegung gelten nun auch für das Zu-
satzfenster für Inventardaten beim Anlagenzugang: 
F12 –> schließt das Fenster 
+-Taste Ziffernblock –> schließt das Fenster 
Ende-Taste Ziffernblock -> geht weiter zum Textfeld 
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Buchungstext automatisch 
vervollständigen  

Bei der Eingabe des Buchungstextes werden passende Texte aus der Liste aller 
bereits eingegebenen Texte vorgeschlagen. 
 

 
Die Aktivierung dieser Option erfolgt: 
- bei Buchungen erfassen: rechte Maustaste – weitere Erfassungsoptionen 
- bei Buchungsstapel bearbeiten: rechte Maustaste – weitere Erfassungsoptionen 
- im Menü  Datei | Einstellungen | Persönliche Einstellungen – Registerkarte 
"Erfassung" 

  
Kontentext zu Konto 2 in  
Buchung einsetzen 

Nach Änderung von Konto 2 wird der Kontentext als Buchungstext eingesetzt, 
auch wenn der Buchungstext bereits belegt war. 
Die Aktivierung dieser  Option erfolgt: 
- bei Buchungen erfassen: rechte Maustaste – weitere Erfassungsoptionen 
- im Menü Datei | Einstellungen | Persönliche Einstellungen – Registerkarte 
"Erfassung" 

  
Neue Kontierungsregel   
eingeben 

Aus der Buchung heraus wird ein neuer Datensatz für die Kontierungsautomatik 
erstellt. Wenn in der Buchung Text markiert ist, werden Buchungstext, Konto und 
Kostenstelle automatisch übernommen und vorgeschlagen. Wenn Bankauszugs-
daten vorliegen, werden diese ebenfalls übertragen. 
Die Aktivierung dieser Option erfolgt: 
- bei Buchungen erfassen: rechte Maustaste-Menü 
- bei Buchungsstapel bearbeiten: rechte Maustaste-Menü 

  
Übernahme aus Fenster mit 
Feldwechsel 

Nach der Übernahme eines Wertes aus der F5-Auswahlliste wird das Eingabefeld 
verlassen und der Cursor steht im nächsten Feld in der Eingabereihenfolge. Das 
gilt auch für die Taste F7. 
Die Aktivierung dieser Option erfolgt: 
- im Menü Datei | Einstellungen | Persönliche Einstellungen – Registerkarte 
"Erfassung" 
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Details zum Bankkontoaus-
zug anzeigen 

 
Aus der Geldbuchung heraus (in Buchungen erfassen, Buchungsprotokoll, Bu-
chungsstapel und Kontendurchsicht) kann der zugehörige Bankkontoauszug über 
die rechte Maustaste oder Alt-U aufgerufen werden. 

  
Belegnummern automatisch 
vergeben 

Beim Bearbeiten von Buchungen im Buchungsstapel kann die Belegnummer au-
tomatisch vergeben werden. 
Beim Aufruf der Buchung mit "Bearbeiten" wird die aktuelle Belegnummer auto-
matisch zugewiesen und angezeigt. Erst mit "Übernehmen" wird die Belegnum-
mer übernommen. Bei Schließen ohne Übernehmen wird die Belegnummer 
NICHT abgespeichert. 
 
Voraussetzungen: 
� 

� 

� 
� 

Die Option "Beleg in Stapelbuchung setzen" ist aktiviert. 
 (Menü Datei | Einstellungen | Persönliche Einstellungen – Registerkarte "Er-
fassung") 
Beim Buchungskreis des Kontos 1 ist die Option "Belegnummer automatisch 
hochzählen" aktiviert. 
Die Belegnummer ist leer. 
Die Buchung wird das erste Mal nach dem Einlesen in den Buchungsstapel 
"angefasst". 

  
Verwendungszweck aus Kon-
toauszug anzeigen 

Bei der Bearbeitung einer Buchung wird der Verwendungszweck aus dem Bank-
kontoauszug angezeigt. Daraus kann Text durch Markieren und Kopieren oder 
zeilenweise durch Doppelklick auf eine Zeile in den Buchungstext übernommen 
werden.  
Die Aktivierung dieser Option erfolgt: 
- bei Buchungen erfassen: rechte Maustaste – weitere Erfassungsoptionen 
- bei Buchungsstapel bearbeiten: rechte Maustaste – weitere Erfassungsoptionen 

  
"Fest verbuchen" eingrenzen Der Bereich der Geldbuchungen, der fest verbucht werden soll, kann nach Bu-

chungsdatum und/oder Buchungsnummer eingegrenzt werden. 
  
Storno von Teilbuchungen im 
Buchungsprotokoll 

Teilbuchungen einer  Splittbuchung können einzeln storniert werden (Alt-G oder 
rechte Maustaste "Teilbuchung stornieren"). 
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Kontendurchsicht Splittbuchungen können gerafft angezeigt werden. Die Einstellung erfolgt zusam-
men mit den anderen Filtereinstellungen über die Schaltfläche  
Einträge filtern in der Werkzeugleiste der Kontendurchsicht. 

 
 

3. Umsatzsteuer 
 
Authentifizierter ELSTER-
Versand 

Beim Versenden mit ELSTER können die Daten auch authentifiziert versendet 
werden. 
Um die authentifizierte Übertragung einzuschalten, muss ein Eintrag in die Datei 
vbsrewe.nni im HANNIBAL-Programmverzeichnis erfolgen.  
Der Eintrag erfolgt in der Sektion [Elster] mit dem Parameter  ElsterAuth und 
richtet sich nach der gewählten Authentifizierungsart: 
� 

� 

� 

Übertragung mit Softwarezertifikat:  
ElsterAuth= Kompletter Pfad und Dateiname zum Softwarezertifikat 
Übertragung mit Elster-Stick 
ElsterAuth=Stick 
Übertragung mit Signaturkarte 
ElsterAuth=Pfad und Dateiname der Signaturkarte-Treiber DLL. 

Pfad und Dateiname können in doppelte Anführungszeichen (") gesetzt werden. 
Beispiel: "T:\HfW\siqp11.dll " 
Die Versandprotokolle werden abgespeichert, das Verzeichnis kann in der Datei 
vbsrewe.nni eingestellt werden. 

  
Hersteller-
Identifikationsnummer 

Die gespeicherte Hersteller-Identifikationsnummer wird bei jedem ELSTER-
Versand vorgezeigt. Ist keine Hersteller-Identifikationsnummer eingetragen, 
befindet sich das Programm im Testmodus und die Umsatzsteuer-Voranmeldung 
wird nicht versendet. 

  
ELSTER-Protokoll Seit 2009 wird das ELSTER-Protokoll nur noch als PDF-Datei erstellt. Die PDF-

Datei wird im Benutzerverzeichnis abgespeichert und beim nächsten ELSTER-
Versand überschrieben.  
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Anteilige Umsatzsteuer beim 
Regelbesteuerer 

Ein Regelbesteuerer kann die 
Regelbesteuerung für ein Konto 
einschränken. Der Eintrag erfolgt 
im Kontenplan. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Menü Stammdaten | Kontenplan 

  
 Der Anteil der Vorsteuer bzw. 

Mehrwertsteuer, der nicht der 
Regelbesteuerung unterworfen is
wird auf dem Aufwands- bzw. Er-
tragskonto ausgewiesen, das für
den entsprechenden Umsatzsteu-
erschlüssel bei Pauschalierung 
eingetragen ist. 

t, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Menü Stammdaten | Kontenplan | 
Umsatzsteuerkonten 
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Anteilige Umsatzsteuer bei 
Inventaren 

Beim Anlagenkonto kann hinter-
legt werden, wieviel Prozent der 
Umsatzsteuer der Regelbesteue-
rung unterliegen sollen. Die Um-
satzsteuer wird anteilig auf das 
zum Umsatzsteuerschlüssel ge-
hörige Umsatzsteuerkonto ver-
bucht. Der Rest wird auf dem E
folgskonto verbucht, das beim 
Umsatzsteuerschlüssel für den 
Anlagenzu- und –abgang bei Pau-
schalierung eingetragen ist. 

r-

 

 
 
Menü Stammdaten | Kontenplan |
Umsatzsteuerkonten 

  
Vorsteuer bei Inventaren Die Vorsteuer aus Anschaffungs- und Herstellungskosten kann eingegeben wer-

den. Zum Vergleich zeigt HANNIBAL die berechnete Vorsteuer und den zugehöri-
gen Prozentsatz. Der eingetragene Betrag wird für die Umsatzsteuerberichtigung 
nach §15a UStG herangezogen. 
(Menü Buchhaltung | Inventare | Inventare bearbeiten – Registerkarte  
"Sonstiges") 

  
Neu: 
Eigene Umsatzsteuerkonten 
bei EU-Erwerb 

Für die Schlüssel 51 und 52 werden die unter Stammdaten | Kontenplan | Um-
satzsteuerkonten eingetragenen Umsatzsteuerkonten verwendet. Nur wenn dort 
keine Konten eingetragen sind, wird wie bisher auf die Konten zum ermäßigten 
Steuersatz 7% bzw. Regelsteuersatz 19% zugegriffen. 

  
Neu: 
Umsatzsteuerkennzahl "6" 
bei Pauschalierung 
 

Die vorangestellte "6" beim Umsatzsteuerschlüssel bewirkt, dass der Buchungs-
betrag als Bruttobetrag betrachtet wird, der Umsatzsteuer beinhaltet. "619" z.B. 
bedeutet, dass der Betrag 19% Umsatzsteuer enthält. Die Umsatzsteuer wird aber 
nicht herausgerechnet, der Schlüssel dient zur Information und wird in Auswer-
tungen ausgegeben. 
 
Auswirkung zeigt die vorangestellte "6" in der Umsatzsteueranalyse. Hier wird bei 
Buchungen mit vorangestellter "6" der Prozentsatz aus dem eingegebenen 
Schlüssel verwendet, während bei Buchungen ohne Umsatzsteuerschlüssel der 
beim Konto 2 hinterlegte Umsatzsteuerschlüssel verwendet wird. 
Werden Buchungssätze, die USt-Schlüssel mit führender "6" beinhalten, in einen 
optierenden Betrieb importiert,  dann werden aus diesen Info-Schlüsseln echte 
USt-Schlüssel erzeugt und die Umsatzsteuer ggf. neu berechnet. 

  
Neu: 
Mit USt-Vorschlag bei Pau-
schalierung 

Soll bei der Erfassung jeder Buchung der Umsatzsteuerschlüssel mit vorange-
stellter "6" vorgeschlagen werden, dann muss unter Stammdaten | Betriebs-
stammdaten – Registerkarte "Umsatzsteuer"die Option "Mit USt-Vorschlag bei 
Pauschalierung" aktiviert werden. 
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Neu: 
USt-Schlüssel 67 für steuer-
freie Umsätze ohne 
Vorsteuerabzug 

Der Umsatzsteuerschlüssel 67 kann ab sofort für steuerfreie Umsätze ohne Vor-
steuerabzug (USt-VA-Code 48) verwendet werden. Damit können in der Umsatz-
steueranalyse steuerfreie Buchungen bei Pauschalierung von den Buchungen 
ohne Umsatzsteuerschlüssel unterschieden werden, die den Steuersatz aus dem 
Kontenplan bekommen.  

  
Umsatzsteuer-
Voranmeldung 2010 

Das Formular für die Umsatzsteuer-Voranmeldung 2010 ist aufgenommen. 

  
Neue Umsatzsteuerschlüssel 
2010 

Folgende USt-Schlüssel sind für die Umsatzsteuer-Voranmeldung 2010 neu ins 
Programm gekommen: 
� 

� 

� 

� 
� 

Schlüssel 921 
USt-VA-Code 21 
Bemessungsgrundlage für im Gemeinschaftsgebiet ausgeführte Leistungen, 
die dort besteuert werden §18b UStG. Diese Beträge kommen auch in die Zu-
sammenfassende Meldung. 
Schlüssel 946 und 947 
USt-VA-Codes 46 und 47 
Bemessungsgrundlage und Steuerschuld §13b UStG 
Der Leistungsempfänger schuldet die Steuer.  
Die Vorsteuer bucht der Optierer unter Schlüssel 967 für den USt-VA-Code 67. 

  
Neu: 
Telefon Steuerbüro 

Auf die Seite 2 des Umsatzsteuerformulars wurde ein Feld für die Telefonnummer 
des mitwirkenden Steuerbüros aufgenommen. 

 
 

4. Buchungsimport 
 
Kontierungsmöglichkeiten  
erweitert 
 

Das Zuweisen eines Buchungstextes anhand einer Kontierungsregel ist auch ohne 
Vergabe von Konto 2 oder Kostenstelle möglich und kann auch dann ausgeführt 
werden, wenn das Konto 2 bereits belegt ist. Damit können Buchungstexte "umbe-
nannt" werden – sowohl bei Buchungen, die frisch aus dem Buchungsimport 
kommen als auch bei Buchungen, die bereits im Buchungsstapel vorliegen  
Aufruf: rechte Maustaste – Kontierungsautomatik ausführen. 

  
Kontierungsautomatik 
erweitert 

Zusätzlich können zur Kontierung und für den Buchungstext verwendet werden: 
Verwendungszweck (aus Bankkontoauszug) für den Buchungstext und die 
Kontierung 
Bankleitzahl und Kontonummer (aus Bankkontoauszug) für die Kontierung 
Absendername für den Buchungstext 

  
Übertragung der Buchungen 
aus dem Buchungsstapel 
eingrenzen 

Die zu übertragenden Buchungen können bis zu einem Buchungsdatum und/oder 
für einen bestimmten Zielbuchungskreis eingeschränkt werden. Dabei kann die 
Belegnummer automatisch je Buchungskreis hochgezählt werden. 
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Neu: 
Soll/Haben tauschen 

Wenn die Option "Soll/Haben tauschen" in der Schnittstellendefinition aktiv ist, 
dann wird beim Einlesen der Daten die Soll/Haben-Stellung des Betrags umge-
kehrt. 

 
 

5. Bankkontoauszug 
 
Neu: 
Bankkontoauszüge anzeigen 

Menü Buchhaltung | Zahlungsverkehr | Bankkontoauszüge anzeigen 
� 
� 
� 
� 

MT940 
RZ_ADDISON 
DTAUS 
GWS 

 
Wenn über eine dieser Schnittstellen Bankdaten importiert werden, dann spei-
chert HANNIBAL die Details als fortlaufenden Bankkontoauszug ab. Diese werden 
hier in Form eines Kontoauszugs mit Anfangs- und Endsaldo angezeigt und kön-
nen hier auch gelöscht werden.  

 
 

6. Anlagenverwaltung 
 
Neu: 
Inventare mit AHK über  
1000 � in den GWG-Pool 

Inventare aus Zugangsbuchungen mit AHK über 1000 Euro werden in den GWG-
Pool aufgenommen, wenn sie auf ein GWG-Konto und mit einem GWG-AfA-
Schlüssel gebucht werden. Grund dafür ist, dass GWG-Inventare nicht zwingend 
einzeln inventarisiert werden müssen. Wenn mehrere GWGs in einem Rechnungs-
betrag zusammengefasst sind (z.B. Bürostühle), ist es sinnvoller, den Gesamtbe-
trag einzubuchen, als auf mehrere Einzelbuchungen aufzuteilen. 

  
Anlagenverzeichnis erweitert Im Anlagenverzeichnis ohne getrenntes Grund- und Bodenverzeichnis wird am 

Ende die Zeile "davon ohne Grund und Boden" aufgeführt. 
 

7. Investitionsabzugsbetrag 
 
Direkte Verbuchung Bei den Inventaren gibt es ein neues Konto für die direkte Verbuchung des Investi-

tionsabzugsbetrags (Inventare bearbeiten, Registerkarte "Konten", "Sonstige 
Konten"). Vorbelegt ist das Konto mit dem regulären AfA-Konto. 

  
Indirekte Verbuchung Der Investitionsabzugsbetrag kann nun auch indirekt verbucht werden. Für die 

indirekte Verbuchung stehen mehrere Konten auf der Registerkarte "Konten" des 
Inventars zur Verfügung. Diese werden mit den gleichen Konten wie die bisherige 
Ansparabschreibung vorbelegt (s. Stammdaten | Kontenplan | Spezielle Konten). 
Bisher eingegebene Investitionsabzugsbeträge werden als direkt verbucht ge-
kennzeichnet. 
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IAB im Jahresabschluss Innerhalb der Sonderposten-Liste werden Sonderposten aus SonderAfA und Son-
derposten aus IAB getrennt ausgewiesen.  
 

 
  
Eingabe IAB vom AfA-Beginn 
abhängig 

Die Eingabe eines Investitionsabzugsbetrages war bisher davon abhängig, ob das 
Inventarisierungsdatum im aktuellen Wirtschaftsjahr lag. Die Überprüfung erfolgt 
nun mit dem AfA-Beginn. Dadurch wird es möglich, bei bereits inventarisierten 
Anlagen mit einem späteren AfA-Beginn einen Investitionsabzugsbetrag ein-
zugeben. 

  
IAB und GWG Wenn ein Inventar durch Eingabe eines IABs zu einem Geringwertigen Wirt-

schaftsgut wird, ist nur die direkte Verbuchung des Investitionsabzugsbetrags 
erlaubt. 

  
IAB erfassen: Einträge     
kopieren 

Menü Buchhaltung | Inventare | Investitionsabzugsbetrag 
Eingestellte Investitionsabzugsbeträge können kopiert werden: rechte Maustaste | 
duplizieren oder F7. 

  
IAB erfassen: Historische 
Werte 

In der Bearbeitungsmaske von IAB/Ansparabschreibungen können historische 
Werte eingegeben werden. Damit können auch IAB/Ansparabschreibungen erfasst 
werden, für die keine Vorjahre in HANNIBAL vorliegen oder deren Vorjahr bereits 
abgeschlossen ist. 

 
 

Seite 13



addison | HANNIBAL 3.5 
Updatebeschreibung 

  
 
 

 
 
 
 
 
 

8. Jahresabschluss 
 
Neue Konfiguration  
Jahresabschluss  Standard II 

Mit dieser Konfiguration kann der Jahresabschluss Standard ohne  HGB-
Auswertungsteile und –Einstellungen ausgegeben werden. Die Einstellungen sind: 

- Aktiva: "Aktiva" statt "Aktiv HGB" 
- Passiva: "Eigenkapital nach HGB" nicht angewählt 
- GuV: "GuV" statt "GuV (HGB)" 

  
Veröffentlichungsbilanz Menü Jahresabschluss | Sonstiges | Veröffentlichungsbilanz 

Bei der Veröffentlichungsbilanz kann jetzt gewählt werden, mit welcher Ab-
schlusskonfiguration die Bilanz erstellt werden soll. 

  
Gewinnzuschlag Schuldzin-
sen 

Die Felder für den Verlust aus Vorjahren und die Über-/Unterentnahmen aus Vor-
jahren können auch dann bearbeitet werden, wenn ein Vorjahr vorhanden ist. Die 
Felder werden bei der erstmaligen Übernahme mit Vorjahreswerten belegt. Bei 
wiederholter Übernahme werden die Werte nur dann aktualisiert, wenn sie nicht 
zwischenzeitlich manuell geändert wurden. 

  
Aufteilung Restgewinn Der nicht zugeteilte Restgewinn wird nur noch dann dem Hauptgesellschafter 

zugewiesen, wenn diesem ein Gewinnanteil zugeordnet ist. Andernfalls wird der 
Restgewinn dem ersten Gesellschafter mit zugeordnetem Gewinnanteil zugewie-
sen. 

  
Neu:  
Mit/ohne Bestands-
änderungen aus Stammdaten 
übernehmen 

Wenn diese Option im Aus-
wertungsteil GuV aktiv ist, 
dann gilt bei Betrieben mit 
Gewinnermittlungsart Ein-
nahmen-Überschuss-
Rechnung die Einstellung in 
den Betriebsstammdaten. D
Option "mit Bestandsände-
rungen" im Auswertungsteil 
GuV wird ignoriert 

ie 

lle 
  
Neu: 
Aufteilung nach Nebenbe-
trieben 

Als Nebenbetriebe gelten a
Kostenträger, bei denen in 
den Stammdaten die  Option 
"als Nebenbetrieb auswer-
ten" aktiv ist. 
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Nebenbetriebe: Einstellun-
gen in der Konfiguration 

 
 
Die Aufteilung nach Nebenbetrieben kann bei GuV und Anlagenverzeichnis einge-
stellt werden. 
In der Standardkonfiguration sind die Auswertungsteile so angeordnet, dass die 
GuV und das Anlagenverzeichnis für die einzelnen Nebenbetriebe getrennt 
ausgegeben werden. 
 
Nach GuV und Anlagenverzeichnis der Nebenbetriebe werden zusammenfassend 
die GuV bzw. das Anlagenverzeichnis für den Gesamtbetrieb ausgegeben: 
Gewinn-und Verlustrechung 
� 
� 
� 
� 

� 
� 
� 

Hauptbetrieb 
Nebenbetrieb 1 
Nebenbetrieb 2 
Gesamtbetrieb 

Anlagenverzeichnis 
Hauptbetrieb 

Nebenbetrieb 1 
Nebenbetrieb2 
Gesamtbetrieb 
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Durch die Anordnung der Auswertungsteile GuV und Anlagenverzeichnis innerhalb 
einer Auswertungsgruppe in der Konfiguration kann eine andere Sortierung er-
reicht werden.  
 
Für Hauptbetrieb, Nebenbetriebe und Gesamtbetrieb werden jeweils nacheinander 
GuV und Anlagenverzeichnis ausgegeben: 
Hauptbetrieb 
� 
� 

� 
� 

� 
� 

� 
� 

GuV 
Anlagenverzeichnis 

Nebenbetrieb 1 
GuV 
Anlagenverzeichnis 

Nebenbetrieb 2 
GuV 
Anlagenverzeichnis 

Gesamtbetrieb 
GuV 
Anlagenverzeichnis 

Wenn vor einem Auswertungsteil mit 
Aufteilung nach Nebenbetrieben in 
der Konfiguration ein Deckblatt ein-
gefügt ist, wird dieses Deckblatt für 
jeden einzelnen Nebenbetrieb wie-
derholt. Der Name des Nebenbe-
triebs kann über den Platzhalter 
"#15 Nebenbetrieb" eingefügt wer-
den. 
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Kontenkategorie "Forderun-
gen an Gesellschafter" in die 
Definition Passiva und Ver-
bindlichkeitenspiegel aufge-
nommen 

Konten mit dieser Kontenkategorie wechseln 
bei entsprechendem Kontenstand in die  
Passiva. 
 
 
 

  
Bestände und Naturalbu-
chungen:  
Feld "fester Gesamtwert" 

Für die Endbewertung kann zwischen festem Einzelwert und festem Gesamtwert 
ausgewählt werden.  

 
 

9. Bilanzdarstellung 
 

Neu: 
Bilanz mit Prozentsätzen 

 
 
In den Auswertungsteilen "Aktiva" und "Passiva" kann eine neue Spaltenausgabe 
Anfang/Zugang/ Abschreibung/Schluss/% eingestellt werden. 
Die Spalte "Abschreibung" wurde aus den Passiva entfernt.  

  
Kapitalkontenentwicklung: 
Konten für Fremdkapital je 
Gesellschafter möglich 

Konten der Kontenkategorie "Verbindlichkeiten gegen Gesellschafter" können jetzt 
auch mit Gesellschafter gebucht werden. Die Beträge werden in der Bilanz wie 
bisher unter den Verbindlichkeiten ausgegeben. In den Kapitalkonten stehen die 
Beträge unter der Zeile 1618 "Verrechnungskonto, Fremdkapital". 
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Verteilung von Ge-
winn/Verlust sowie Einla-
gen/Entnahmen auf Kapital-
konten 

Im Jahresabschlussteil "Kapitalkonten" erfolgt die Verteilung auf die Kapitalkon-
ten der Gesellschafter, in allen anderen Auswertungsteilen bleibt es wie bisher. 
Auch in den Kontenständen bleibt die Gewinnverteilung unberücksichtigt. 

  
Ohne Kapitalkonto gebuchte 
Kapitalanteile 

Kapitalanteile, die in der Anfangsbilanz bei einem Gesellschafter ohne Kapitalkon-
to gebucht wurden, werden in der Kapitalkontenentwicklung unter dem Konto 
dargestellt, das in den Gesellschafter-Stammdaten eingetragen ist. Die Verrech-
nung erfolgt hier erst bei der Jahresübernahme.  

  
Neu: 
"Umsatzsteuer für Eigen-
verbrauch" 

Bei Optierern wird im Anschluss an das Finanzkontenverzeichnis ein Abschnitt 
"Umsatzsteuer für Eigenverbrauch" ausgegeben. 

  
Kontenkategorie für Finanz-
anlagen 

Alle Konten mit der neuen 
Kontenkategorie "Finanzan-
lagen im Inventar" werden im 
Anlagenverzeichnis geführt
und können als Inventar be-
arbeitet werden. 

 

Für die Übernahme in die  
ADDISON-Datenbank ist die 
Verwendung dieser Konten-
kategorie für Finanzanlagen 
zwingend notwendig. 

  
Neu:  
Abschlussbescheinigung: 
Einstellung aus Betriebs-
stammdaten bevorzugen 

Für die Ausgabe der Ab-
schlussbescheinigung gibt es 
nun in der Konfiguration die 
Möglichkeit, den Einstellun-
gen in den Betriebsstammda-
ten den Vorrang zu geben. 
Dazu muss in der Konfigurati-
on im Auswertungsteil "Ab-
schlussbescheinigung" die 
Option "Einstellung aus den 
Betriebsstammdaten bevor-
zugen" aktiviert werden.  
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 Durch die Einstellung "keine 
Bescheinigung" in den Be-
triebsstammdaten kann die 
Ausgabe für einen Betrieb 
ganz unterdrückt werden, 
obwohl in der Konfiguration 
eine Bescheinigung enthalten 
ist. 
 
 

  
Textänderung bei Bilanz KG Der Text "Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag" wurde für KG und GmbH 

& Co KG abgeändert in "Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlustanteil". 
  
Mengensummen bei Tieren Im BMELV-Abschluss werden die Mengensummen in den Zwischensummen je 

Tiergruppe (z.B. in Summenzeile 3109) ausgegeben. 
  
Eröffnungsbilanz erfassen:  
Anzeige der Bilanzsummen 

Bei der Erfassung der Anfangsbestände von Finanzkonten, Gesellschafterkapital, 
Offenen Posten und Beständen werden die Bilanzsummen Aktiva und Passiva inkl. 
des gebuchten Eigenkapitals angezeigt. Als Differenz wird das Unternehmenskapi-
tal bzw. das nicht gebuchte Eigenkapital angezeigt.  
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10. Konsolidierung  
 

Mit Verrechnung von Kosten-
stellen 

Menü Jahresabschluss | Konsolidierung | Konfigurieren 
 
� 

� 

� 
� 

Neu: Liste von Kostenstellen 
In der Konfiguration kann eine Liste von Kostenstellen in einer externen Datei 
hinterlegt werden. Alle Buchungen auf diese Kostenstellen werden verrechnet 
(gilt für Konto und Gegenkonto). Diese Verrechnungskonten werden am Ende 
der Auswertung in einer eigenen Übersicht ausgegeben. 
Liste der Verrechnungskonten 
Für die Konsolidierung kann die Liste der Verrechnungskonten wahlweise di-
rekt eingegeben oder in einer externen Datei hinterlegt werden. 
Der Name der externen Datei wird mit einem führenden @-Zeichen in das Feld 
"Verrechungskonten" eingegeben. Mit Doppelklick auf den Dateinamen wird 
diese Datei in Notepad geöffnet und kann bearbeitet werden. Pro Zeile wird ein 
Verrechnungskonto bzw. eine Kostenstelle eingetragen. 
Format Verrechnungskonten: Betrieb:Konto     (z.B. 75001:4001) 
Format Kostenstellen: "Kost" Betrieb:Kostenstelle  
(z.B. Kost 75001:100) 

  
Konsolidierung und Neben-
betriebe 

Konsolidierung und Aufteilung nach Nebenbetrieben können jetzt kombiniert wer-
den. Als Nebenbetriebe werden die Kostenträger ausgewertet,  

die im Konsolidierungs-Hauptbetrieb als Nebenbetrieb festgelegt sind  
die im konsolidierten Betrieb als Nebenbetrieb festgelegt sind UND im Kon-
soldierungs-Hauptbetrieb als Nebenbetrieb festgelegt sind. 

 
 

11. Auswertungen 
 

Neu: 
Ergebnisvorschau 

Menü Buchhaltung | Auswertungen | Ergebnisvorschau 
Bei der Ergebnisvorschau werden die Daten der BWA für einen bestimmten Zeit-
raum mit den Daten des Vorjahres oder vom Anwender bereitgestellten Planzah-
len verglichen und eine Fortschreibung der Ergebnisse für das Gesamtjahr vorge-
nommen. Die Fortschreibung geschieht als Planfortschreibung mit den Plan- bzw. 
Vorjahreszahlen für den Rest des Jahres und mit einer Tendenzvorschau für den 
Rest des Jahres. Die Planzahlen können vom Anwender unter Kostenrechnung | 
Vergleichszahlen angelegt werden.  
Der Menüpunkt wird nur angezeigt, wenn das Zusatzmodul Ergebnisvor-
schau/Monatsreporting installiert ist. 

  
Naturalbericht: 
mit Summenzeile je  
Kostenstelle 

Bei Naturalauswertungen mit untergeordneten Kostenstellen kann zusätzlich zur 
Gesamtsumme über alle Kostenstellen für jede einzelne Kostenstelle eine Sum-
menzeile ausgegeben werden. 
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Kontenschreibung:  
Sortierung nach Inventar-
nummern 

Wenn die Option "Buchungen nach Inventarnummern sortieren" aktiv ist, dann 
werden Buchungen mit dem gleichen Anlagenkonto nach Inventarnummer auf-
steigend sortiert und mit Summenzeile je Inventar und Inventarkonto ausgegeben. 
 

 
 
Bei Konten der Kategorie "Anlagen im Bau" werden zusätzlich getrennte Sum-
menzeilen für Soll und Haben ausgegeben. 

  
Kontenschreibung: 
Konten ohne Buchung nicht 
ausgeben 

Die Ausgabe von Konten ohne Buchungen (v.a. Anlagenkonten und Bestands-
konten) kann unterdrückt werden.  

 
 

12. Kostenrechnung 
 
Zukäufe Wenn die Mengenübernahme eingeschaltet ist und die Option "Verbrauchsbu-

chungen erzeugen" nicht aktiv ist oder wenn bei aktiver Option keine Kostenstelle 
eingegeben wird, dann werden die Zukäufe unter der Kostenstelle des zugeordne-
ten Bestandskontos ausgegeben und nicht wie bisher unter "Kosten/Leistungen 
ohne Zuteilung". In diesem Fall wird eine bei der Geldbuchung eingegebene Kos-
tenstelle ignoriert.  
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13. Stammdaten/Verwalten 
 
F10-Konten Folgejahr In der Auswahl unter F10-Infofenster können die Konten des Folgejahres ange-

zeigt werden, ohne dass das Wirtschaftsjahr gewechselt werden muss. 
  
Betrieb öffnen In der Schnellzugriffsleiste kann der Betrieb durch direkte Eingabe der Betriebs-

nummer im Anzeigefeld des Betriebes eingegeben werden. 

 
  
Immer neuestes Wirtschafts-
jahr öffnen 

Menü Datei | Benutzer | Persönliche Einstellungen 
Menü Datei | Benutzer | Allgemeine Einstellungen (als HANNIBAL-
Systemverwalter) 
Beim Öffnen eines Betriebes wird immer das neueste Wirtschaftsjahr geladen. 

  
Gesellschafter: Konto für  
Verlustanteile 

Menü Stammdaten | Gesellschafter  
Menü Stammdaten | Spezielle Konten – Ergebniskonten 
Für Gesellschafter kann in den Gesellschafter-Stammdaten ein Konto für den 
Verlustanteil eingetragen werden, das vom Konto für den Gewinnanteil abweicht. 
Wenn hier kein Konto eingetragen ist, dann das Konto des Gewinnanteils verwen-
det. Wenn auch hier kein Konto eingetragen ist, wird das in den Speziellen Konten 
eingetragene Konto verwendet. 
Achtung: Sobald hier Konten eingetragen sind, kann die Datensicherung aus der 
Version 3.5 nicht mehr in die älteren HANNIBAL-Versionen 2.1, 2.2 oder 3.0 einge-
lesen werden. Es erscheint dann eine Meldung, dass die Spalte "GesKontoV" in der 
Tabelle "Gesellschafter" unbekannt ist.  
Strategie zur Umgehung: In Version 3.5 die Einträge in den Gesellschafter-
Stammdaten, Konto Verlust, entfernen und die Daten erneut sichern. 

  
Gewinnanteile als Bruch  Menü Stammdaten | Gesellschafter 

Gewinnanteile können als Dezimalwert oder als Bruch angegeben werden. Erge-
ben sich aus den Brüchen Werte, die als Dezimalwert mit 2 Nachkommastellen 
ausgedrückt werden können, wird beim nächsten Aufruf der Erfassungsmaske der 
Dezimalwert angezeigt. Brüche werden immer gekürzt angezeigt. 

 
  
Deckblätter und Abschluss-
bescheinigungen kopieren 

Deckblätter und Abschlussbescheinigungen können über die Schaltfläche "Kopie 
erstellen" kopiert werden.  
Beim Einlesen einer allgemeinen Datensicherung können Deckblätter und Ab-
schlussbescheinigungen unter einem anderen Namen eingelesen werden. 

  
Neue Platzhalter Im Deckblatt, in der Abschlussbescheinigung  und in der Bilanzerläuterung gibt es 

folgende neue Platzhalter: 
#15Nebenbetrieb 
#16Unternehmensart. 
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Neues Konto PKW-Steuer 
(PKW mit Privatanteil) im 
Kontenplan Textschlüssel 

Das Konto 44.520 PKW-Steuer (PKW mit Privatanteil) wird bei Textschlüsselbe-
trieben beim Update automatisch in die Vorlage für Spezielle Konten, Registerkar-
te "Privatanteile", PKW-Aufwand eingepflegt. 

  
Anzeige BMELV-Code Unter Stammdaten | Arbeitskräfte kann der zugehörige BMELV-Code als eigene 

Spalte eingeblendet werden. 
 
 

14. Sonstiges 
 
Export Summen und Salden 
erweitert 

Beim Export über "Sonderformat1" werden Summen und Salden mit Kostenstellen 
und Kostenträgern exportiert. 

  
Betriebsvergleich Für die bereitgestellten Datensätze und die Betriebsvergleichsdatenbank können 

Pfade gesetzt werden. 
  
Export der Listenansichten 
als PDF-Datei 

Listenansichten können über die Schaltfläche Liste als PDF exportieren in der 
Werkzeugleiste oder die Tastenkombination Strg-P direkt als PDF-Datei ausgege-
ben werden. Die Ausgabe erfolgt in der Spalteneinstellung und Sortierung wie in 
der Anzeige am Bildschirm. 

 
 

15. Installation/Drucken/Systemverwaltung 
 
Datensicherung:  
Abwärtskompatibilität  
HANNIBAL 3.5 

Datensicherungen der Version 3.5 können normalerweise mit älteren Programm-
versionen eingelesen werden. Ausnahme: wenn bei den Gesellschafter-
Stammdaten ein Konto für den Verlust eingegeben wurde. Es erscheint dann eine 
Meldung, dass die Spalte "GesKontoV" in der Tabelle "Gesellschafter" unbekannt 
ist.  
Strategie zur Umgehung: In Version 3.5 die Einträge in den Gesellschafter-
Stammdaten, Konto Verlust, entfernen und die Daten erneut sichern. 

  
Fernwartung mit "Netvie-
wer" optimiert 

Menü: Hilfe 
Das zur Fernwartung notwendige Programm "Netviewer" kann direkt aus dem 
Menü "Hilfe" heraus gestartet werden. Wenn es noch nicht im HANNIBAL-
Programmverzeichnis enthalten ist, erfolgt eine Abfrage, ob es von der 
Internetseite der VBS-Agrosoft GmbH heruntergeladen werden soll.  

  
Betriebe updaten Menü Datei | Datenpflege | Betriebe updaten  

Anmeldung als HANNIBAL-Systemverwalter notwendig. 
Die Anzahl der Betriebe und Wirtschaftsjahre, die an die aktuelle Programmversi-
on angepasst werden sollen, kann jetzt eingeschränkt werden. Einzelne Betriebe 
können ausgeschlossen werden. 
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Datensicherung auf FTP-
Server 

Menü Datensicherung | Betriebsdaten fern sichern 
Betriebsdaten können auf einem FTP-Server abgelegt werden. 
Dieser Menüpunkt ist nur aktiv, wenn mindestens die Adresse des Servers in der 
allgemeinen vbsrewe.nni-Datei eingetragen ist. 

  
Archivsicherung von  
Betriebsdaten 

Menü Datei | Datensicherung | Betriebsdaten archivieren 
Die Betriebsdaten werden in ein feststehendes Verzeichnis gesichert, das beim 
Sicherungsvorgang nicht geändert werden kann. 
Der Menüpunkt ist nur aktiv, wenn ein Archiv-Verzeichnis festgelegt ist. 
Das Archiv-Verzeichnis wird in die allgemeine oder in die benutzerspezifische 
vbsrewe.nni-Datei eingetragen. 
 
Menü Datei | Datensicherung | aus Archiv zurückholen 
Beim Einlesen wird die zum eingestellten Betrieb passende Sicherung vorge-
schlagen, falls diese im Archiv vorhanden ist. 

  
Benutzerrechte geändert Auch in der Benutzergruppe "Normaler Benutzer" kann jetzt eingestellt werden, 

welche Betriebe von diesem Benutzer bearbeitet werden dürfen. 
 

16. Anbindung an ADDISON 
 
Import aus WinFib Über die Schnittstelle WINFIB können Daten im WinFib-Format aus ADDISON 

importiert werden. 
 

Gesamtdatenausgabe nach  
ADDISON 

Bei bestimmten Konten kann eine vorgegebene Kostenstelle bei den Buchungen 
ausgegeben werden.  
Damit ist die Konsolidierung im Controlling über mehrere Betriebe möglich.  
In der Datei vbsrewe.nni müssen die entsprechenden Einträge vorhanden sein. 
 
In Buchungssätze ohne Kostenstelle wird eine Default-Kostenstelle eingefügt, 
damit die Buchungssätze für das Controlling in ADDISON verwendet werden kön-
nen. Diese Default-Kostenstelle muss in der Datei vbsrewe.nni eingefügt sein. Die 
Kostenstelle muss in HANNIBAL nicht angelegt sein. 
 
Die im Kontenplan eingetragenen Kostenstellen für Bestandsänderungen werden 
bei der Gesamtdatenausgabe ausgegeben, wenn in der Datei vbsrewe.nni der ent-
sprechende Parameter  gesetzt ist. 
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